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 Antrags-Nr.   

 0074-AT/2019  

Antrag 

Herr Thomas May 
fraktionsloses Stadtratsmitglied 

 

Betreff 

 

Antrag des Stadtratsmitgliedes Herrn May – Klimanotstand 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin  
Haupt- und Finanzausschuss Ö 03.09.2019  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 10.09.2019  
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Sport Ö 23.09.2019  
Ausschuss für Stadtentwicklung, Klima, Verkehr und 
Sport 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Klima, Verkehr und 
Sport 

Ö 
 
Ö 

27.01.2020 
 
02.06.2020 

 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 07.07.2020  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 14.07.2020  

 
 
I. Beschlussvorschlag 
 

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach erklärt den Klimanotstand. Alle künftigen Entscheidungen in 
Stadtrat und Verwaltung sollen unter den Vorbehalt der Vermeidung schädlicher Auswirkungen 
auf das Klima gestellt werden. 
Die Verminderung von CO2- und NOx-Ausstoß soll bei Alternativen Vorrang haben. Die 
Oberbürgermeisterin wird beauftragt, dafür ein Verfahren zu erarbeiten. Ziel ist, als Kommune bis 
2030 CO2-neutral zu werden. Die Stadtverwaltung und der Stadtrat sollen konkrete 
Beschlussvorlagen zur Verwirklichung dieser Ziele erarbeiten. 
Die Stadtverwaltung wird die Bürger*innen über den Klimanotstand informieren, indem sie u.a. 
Einwohnerversammlungen durchführt, beginnend noch im Jahr 2020 Sie wird die Bürgerbeteiligung 
bei Klimaschutzmaßnahmen fördern.  
 
 
II. Begründung 
 

Die Stadt Eisenach hat sich als Mitglied des Klimabündnisses zu Anstrengungen für den Klimaschutz 
verpflichtet. Das Klimabündnis erkennt die Notwendigkeit, diese Anstrengungen zu verstärken und 
ruft die Kommunen weltweit dazu auf, den Klimanotstand zu erklären. 
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Die Auswirkungen der heraufziehenden globalen Klima- und Umweltkatastrophe sind auch in 
Eisenach bereits deutlich zu spüren. Extreme Hitze und Trockenheit bedrohen die Existenz des 
Thüringer Waldes. Diese Entwicklung bedroht die Lebensgrundlagen der Menschheit. Opel 
beabsichtigt, die Anlieferung von Teilen und den Abtransport von Fahrzeugen weitgehend von Bahn 
auf LKW umzustellen. Im Gegensatz dazu muss der Ausstoß von Treibhausgasen so schnell wie 
möglich vermindert werden.  
 
Herr Thomas May 
fraktionsloses Stadtratsmitglied 
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